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An den 
Gemeinderat  Gräfelfing 
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82166 Gräfelfing 
 

 

 

 

          Gräfelfing, 15.01.2019 

ANTRÄGE 
Die Fraktion Grüne/Unabhängige Liste beantragt die folgenden Ergänzungen bei der Erstellung des 
integrierten Gesamtverkehrskonzeptes durch die Büros Obermeyer und teamred: 
1. Bezogen auf den Öffentlichen Personen-Nahverkehr (ÖPNV) wird auch die Analyse der folgenden Punkte 

mitbeauftragt: 
- Identifikation von Gemeindeteilen, die durch den ÖPNV schlecht angeschlossen sind 
- Fahrplanabstimmungen zwischen den verschiedenen öffentlichen Verkehrsmittel 
- örtliche Nähe der Haltepunkte der öffentlichen Verkehrsmittel an Umsteige-Haltestellen 

(Beispiel: Bus <-> S-Bahn in Lochham) 
- Ausfallrate von Aufzügen an den beiden S-Bahn-Haltepunkten 

2. Statt vier sind sieben Erreichbarkeitsanalysen durchzuführen und zwar für diese Standorte: 
- S-Bahnhaltepunkt Gräfelfing 
- S-Bahnhaltepunkt Lochham 
- Bahnhofstraße Ost (Post) 
- Schulcampus 
- Gewerbegebiet Lochhamer Schlag 
- Heitmeiersiedlung 
- Bauhof (Wertstoffhof) / Friedhof 

3. Die Kick-off-Veranstaltung ist öffentlich. In ihr werden die maßgeblichen Leitlinien diskutiert. 
4. Im nach Ende der Bestandaufnahme geplanten Workshop mit Gemeinderäten geht es primär um 

konkrete Maßnahmen. 
5. Beim Erstellen des Radwegkonzeptes wird auch der ADFC einbezogen. 
6. Die optional beschriebene Bürgerbefragung ist ergänzend zu beauftragen. 
7. Die öffentliche Präsentation der Ergebnisse ist ergänzend zu beauftragen. 
 
Begründungen: 
Mit diesen Anträgen wollen wir nicht das verabschiedete Konzept in Frage stellen oder in seiner Zielrichtung 
verändern. Eine leider erst nach der kurzfristen Beauftragung mögliche sorgfältige Beschäftigung mit den 
Details des Konzeptes hat uns aber verdeutlicht, dass aus unserer Sicht einige Ergänzungen sinnvoll bzw. 
notwendig sind: 
zu 1: Nachdem im vorliegenden Konzept ein irritierendes Missverhältnis zwischen den Abschnitten 

„Erhebung des Parkraumangebots“ (fast drei Seiten) und „ÖPNV“ (3 Zeilen) besteht, sollten zum 
ÖPNV zumindest noch einige besonders wichtige Analysen explizit mit-beauftragt werden. 

zu 2: Leider sind im Angebot nur vier Erreichbarkeitsanalysen abgedeckt. Tatsächlich sind aber mindestens 
die aufgeführten sieben sinnvoll. 
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zu 3: Es ist nicht nachzuvollziehen, was ein Kick-off-Meeting für einen Sinn haben soll, an dem nur 
Gemeinderäte und Vertreter der Verwaltung teilnehmen, die zudem nicht diskutieren sollen und es 
v.a. um den gemütlichen Rahmen und die informelle Atmosphäre geht. 

zu 4: Die beispielhaft aufgeführten Leitlinien als potentielle Workshop-Ergebnisse  „Förderung des 
Umweltverbundes“, „Verbesserung der Erreichbarkeit einzelner Standorte“ oder „Förderung der 
Elektromobilität“ sind von einer Allgemeinheit, die zu diesem Zeitpunkt schon längst verlassen sein 
sollte. 

zu 5: Die Nicht-Erwähnung vom ADFC ist sicher nur ein Versehen. 
zu 6: Das örtliche Gewerbe soll  auf drei verschiedene Arten einbezogen werden (Gewerbe-Workshop, 

Ortszentrums-Workshop und Interview mit dem Gewerbeverein). Arbeitnehmer (häufig Pendler) 
sind demgegenüber nur indirekt über ADAC  und ADFC einbezogen bzw. über den optional vorge-
sehenen „Umweg“ ihrer Gräfelfinger Arbeitgeber. Nur eine repräsentative Befragung würde also 
organisations-unabhängige Ergebnisse ermöglichen. 

zu 7: Es ist irritierend, dass ausgerechnet die öffentliche Ergebnis-Präsentation nicht durch die Beauf-
tragung abgedeckt ist. Auch wenn es natürlich sinnvoll ist, dass dabei Bürgermeisterin, Verwaltung 
und Gemeinderat einbezogen sind. Aber ein maßgeblicher Teil der Vorbereitung und Durchführung 
sollte von den beiden Planungsbüros geleistet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dr. Frauke Schwaiblmair    
Fraktionsvorsitzende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


